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Alles Gute zum Jahresbeginn 2006!

Philanthropist Paul F. Glenn Launches Labs for Aging Research at
Harvard Medical School.
Harvard Medical School (12/2005)

Milde Gaben fürs Labor.
Deutsche Hochschulen versuchen sich im Spendensammeln – bislang
mit bescheidenem Erfolg, wie eine neue Studie zeigt.
Die Zeit (29.12.2005)

Philanthropist donates 100 mln yuan to needy population in east
China province.
EastDay (29.12.2005)

Spenden, aber richtig.
Hilfe für die Dritte Welt ist längst zum großen Geschäft geworden.
Dutzende Organisationen buhlen um das Mitleid der Deutschen. Das
ist auch gut so. Wir müssen nur lernen, den Wettbewerb zu
durchschauen.
Stern (29.12.2005)

Ethics, Part 6.
Voluntary efforts aim to building awareness about accountability.
Philanthropy Journal (29.12.2005)

China Red Cross Annouces New Tsunami Fundraising Record.
Christian Today (28.12.2005)

Chinese Bank Donates to Red Cross.
CRIENGLISH.com (28.12.2005)

Hochschulfundraising in Deutschland noch in den Anfängen.
Einige staatliche Universitäten und private Hochschulen können
bereits nennenswerte Summen an Spenden und Sponsoring
ausweisen. Doch meistens fehlt für das Fundraising das
professionelle Personal.
CHE (28.12.2005)

Umsatzfaktor Mitleid.
Die Deutschen spenden so viel wie nie. Der Einfluss von TV-Bildern
und Prominenten-Shows ist beträchtlich. Kritiker warnen vor einer
"Blaulicht-Mentalität" in Katastrophengebieten.
Die Welt (28.12.2005)



Philharmoniker spenden auch heuer 100.000 Euro.
Die Neujahrsspende der Wiener Philharmoniker kommt heuer
Betroffenen des Rett-Syndroms (20.000 Euro) und der
Katastrophenhilfe Österreichischer Frauen (80.000 Euro) zu Gute.
Kleine Zeitung (27.12.2005)

Have we made poverty history?
This is the year the world pledged to make a difference in Africa. But
what have all the commissions, the concerts and the campaigning
achieved?
The Independent (27.12.2005)

"Licht ins Dunkel": Neuer Spendenrekord.
5.778.626,15 Euro an Spendenzusagen - um rund 200.000 Euro mehr
als im Vorjahr.
Die Presse (25.12.2005)

Engagement: Mitleid ist fehl am Platz.
Manager in ehrenamtlicher Tätigkeit. Helfen wollen viele. Wenige
tun es aktiv. Die KarriereLounge brachte Führungskräfte an einen
Tisch, die sich engagieren. Der Hebel ist am größten, wenn man tut,
was man gut kann.
Die Presse (24.12.2005)

Untersuchungskommission: Filz in ETH Foundation Zürich.
Kein rechtswidriges Verhalten, aber verfilzte Strukturen hat eine
letzten Sommer angeordnete Untersuchung bei der ETH Zürich
Foundation festgestellt. Empfohlen werden die Auswechslung des
Stiftungsrates und die Entflechtung von Stiftungsrat und
Geschäftsleitung, wie der ETH-Rat am Mittwoch in Zürich mitteilte.
Basler Zeitung (24.12.2005)

Russland: Putins Angst vor einer Zeitenwende.
Das Parlament in Moskau verabschiedete das umstrittene NGO-
Gesetz.
Die Presse (24.12.2005)

Ethics, Part 5.
Nonprofit sector panel aims to boost transparency.
Philanthropy Journal (23.12.2005)

Rolling for Jesus.
Warum ein New Yorker Taxifahrer seine Passagiere (fast) umsonst
befördert.
Die Zeit (23.12.2005)

Forced charity.
The First Post (22.12.2005)

"Das Geld kam in Tüten".
Die Wiederaufbau-Aktivisten Karl-Ludwig und Hans-Christian Hoch



über Dresdens neue Frauenkirche.
Spiegel Online (22.12.2005)

Business charity launched.
Bahrain's first-ever Businessmen's Charity Association (BCA) was
launched yesterday after the BCA's founders committee members
meeting held at the Bahrain Chamber of Commerce and Industry
(BCCI). The meeting was attended by over 40 leading businessmen
and traders.
MENAFN (21.12.2005)

Spender finden um jeden Preis.
Auf der Jagd nach neuen Spendern engagieren Hilfswerke oft externe
Firmen. Es wird für die Hilfswerke zunehmend schwieriger,
Freiwillige zu finden, die sich unentgeltlich für den guten Zweck
einsetzen. Deshalb sind auf den Strassen immer öfter Studenten
anzutreffen, die im Auftrag von professionellen Fundraising-Firmen
neue Spender akquirieren. Ein harter Job, den wenige lange machen.
NZZ Online (21.12.2005)

The changing face of charity.
Unlike today, alms-giving came naturally to the Victorians.
The First Post (19.12.2005)

US-Magazin "Time": Bill Gates ist Person des Jahres.
Der Microsoft-Gründer wurde gemeinsam mit seiner Frau Melinda
Gates und dem U2-Sänger Bono zu den Personen des Jahres 2005
gewählt. Das Magazin "Time" begründete die Entscheidung mit dem
Kampf der drei gegen Hunger und Aids in Afrika.
Spiegel Online (18.12.2005)

Hessen verkauft Uniklinik an Rhön-Konzern.
Umstrittene Entscheidung der hessischen Landesregierung: Zum
ersten Mal wird in der Bundesrepublik ein Uni-Klinikum privatisiert.
Der Käufer, die börsennotierte Rhön-Klinikum AG, zahlt eine
dreistellige Millionensumme.
Spiegel Online (17.12.2005)

Obdachlose: Eigenes Dorf auch in Wien.
Soziales. Pfarrer aus Graz exportiert seine Vinzidorf-Idee.
Die Presse (17.12.2005)

Gönnerin kehrt Salzburg den Rücken.
Nach dem Streit zwischen Unternehmerin Traude Ruckser und
Bürgermeister Heinz Schaden dürfte Salzburg Millionenprojekte
verlieren.
derStandard.at (17.12.2005)

Das Monster lebt.
Ein entfesselter Markt hat die Macht in der Kunstwelt übernommen.
Plötzlich sind Messen einflussreicher als Museen – zum Schaden der



Kunst.
Die Zeit (15.12.2005)

Red Cross Federation seeks $335 mln for two-year aid.
ABCNEWS.com (15.12.2005)

China upset by U.S. charity's soiled donations.
Reuters (15.12.2005)

Children out of sight, out of mind, out of reach.
Hundreds of millions of children are suffering from severe
exploitation and discrimination and have become virtually invisible
to the world, UNICEF said today in a major report that explores the
causes of exclusion and the abuses children experience.
UNICEF (14.12.2005)

Hans Wall spendet 750.000 Euro.
Unternehmer gibt Geld für Sanierung der Gedächtniskirche - Pfarrer
freut sich: "Absolut sensationell!"
Berliner Morgenpost (14.12.2005)

2005 may be banner year for charities.
Donor fatigue? Not this year. Even after the outpouring of donations
for the Indian Ocean tsunami and Hurricane Katrina, holiday giving
is robust this season and 2005 could well set an overall record.
USA Today (14.12.2005)

Die Kunst des Nehmens.
Die Nachfrage nach Spenden ist weit größer als das Angebot –
Hilfsorganisationen lassen sich deshalb verstärkt von Sammelprofis
helfen, um Wohltäter zu gewinnen.
sueddeutsche.de (9.12.2005)

Ein Geschenk von Yoko Ono.
Heute vor 25 Jahren fiel John Lennon einem Attentat zum Opfer.
Pünktlich zum traurigen Jubiläum macht Yoko Ono eine Trost
spendende Geste: Sie gibt die Bearbeitungsrechte für sämtliche
Solotitel ihres Mannes frei.
Spiegel Online (8.12.2005)

Schulspender mit SS-Vergangenheit: Zank um Beisheims Zaster.
Am idyllischen Tegernsee geht es wegen einer Großspende hoch her:
Kommunalpolitiker beschimpfen Lehrer, am örtlichen Gymnasium
tragen Schüler Transparente über den Hof. Die Kontrahenten streiten
über Geld und Moral - und sogar Ungeborene müssen als Argument
herhalten.
Spiegel Online (6.12.2005)

„Verrückte Idee“: Ostbayern finanzieren Uni-Kinderklinik aus
Spenden.
Donau-Post (4.12.2005)



Spenden bald von Steuer absetzbar.
Wiener Zeitung (3.12.2005)

Wissenschaftsminister Stratmann fordert Professionalisierung der
Alumni-Arbeit an Universitäten.
Informationsdienst Wissenschaft (Pressemitteilung) (2.12.2005)

Ethics, Part 2.
Philanthropy Journal (1.12.2005)

Christmas charity gift trend increases.
The trend towards charities soliciting donations through gifts for
specific items for the Third World is increasing in Ireland this
Christmas with more emphasis on corporate involvement.
Fundraising (1.12.2005)

'Donor fatigue' impacts Salvation Army fundraiser. Houston
Chronicle (1.12.2005)

Spende von zehn Millionen Euro für Elbphilharmonie.
Die Hermann-Reemtsma Stiftung will sich nach Berichten von NDR
90,3 mit zehn Millionen Euro an der Realisierung der
Elbphilharmonie beteiligen. Damit sind bereits 50 Millionen Euro
durch private Spenden zusammengekommen. Insgesamt soll der Bau
des Konzerthauses auf dem Kaispeicher A rund 77 Millionen Euro
kosten.
NDR (28.11.2005)
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